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Abrüstung

Den Haag - Bolton 1:0

Eine russische Fußballmannschaft mit
ihren Offiziellen wollte in die Niederlande
kommen, um sich - der Einladung einiger
Fußballklubs folgend! - dort an
Wettspielen zu beteiligen. Das Niederländische
Außenministerium hat den sowjetischen
Staatsamateuren das Einreisevisum
verweigert.

Bei dieser Gelegenheit wurde es von
Außenminister Luns noch einmal und mit
jeder nur wünschbaren Deutlichkeit -
gerichtet auch an die Adresse der waden¬

starken Kreuzlahmen im eigenen Lande
ausgesprochen:

«Seit den Ereignissen in Ungarn und wegen dieser
Ereignisse hat die Regierung der Niederlande
beschlossen, die Kontakte mit der Sowjetunion in
jeder Weise zu reduzieren sowohl auf kulturellem
und wissenschaftlichem, wie auch auf dem
Gebiete des Sportes. »

Eine russische Fußballmannschaft mit
ihren Offiziellen wollte nach England kommen,

um an verschiedenen Orten, darunter

in Bolton, zu spielen. Sie ist auch
gekommen. Und der Mayor von Bolton
hielt den sowjetischen Staatsamateuren
eine herzliche Begrüßungsrede. Eine Be¬

grüßungsrede von ganz besonderer
Herzlichkeit sogar. Denn <Muttersprache,
Mutterlaut / Wie so wonnesam, so traut ...>
hatte der gute, gute Stadtvater von Bolton

gedacht - hatte heimlich Russisch-
Unterricht genommen und konnte nun
seine Willkommensansprache auf
Russisch halten!

Wie hat Spitteier gedichtet?:
Es ist kein Mannesmark, es ist ein Teig,
Mit Fäusten tapfer, an Charakter feig.
Es fehlt der Mut, der im Gewissen sitzt,
Der freie Geist, der frei die Wahrheit blitzt.

An Minister Luns hätte Spitteier seine
Freude gehabt! 1 :0 für die Niederlande!

Pietje
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